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Erstkommunionfeier am Sonntag, 04. Mai 2025 
um 11:00 Uhr in St. Markus, Lauenau 

 
Lara Barlik, Rodenberg 
Samir Demirci, Apelern 

Fabian Jan Fiech, Apelern 
Lillien Marie Fiech, Apelern 
Milan Hepner, Rodenberg 

Kajetan Ksawery Krawczyk, Rodenberg 
Sophia Lorenz, Rodenberg 

Albert Luca, Lauenau 
Mia Muchin, Rehren A.R. 
Oskar Musiol, Rodenberg 

Elissa Shabani, Rodenberg 
 
 

 
 

 
Erstkommunionfeier am Sonntag, 11. Mai 2025 

um 11:00 Uhr in St. Maria vom hl. Rosenkranz,  
Bad Nenndorf 

 
Julianna Brehová, Bad Nenndorf 

Jakob Elias Ebermann, Bad Nenndorf 
Anni Eismann, Hohnhorst 
Charlotte Exler, Apelern 

Rosa Hawner, Bad Nenndorf 
Mira Hill, Horsten 

Leandro Maciel Gouveia, Waltringhausen 
Gabriela Mart, Bad Nenndorf 

Blanka Mieczkowska, Waltringhausen 
Mats Radewagen, Bad Nenndorf 

Jan Zawadzki, Bad Nenndorf 
Milan Zolynski, Haste 

  

 
 
Aus Gründen des Datenschutzes 
sind Namen in der Online-Ausgabe 
des Pfarrbriefes nicht sichtbar! 

 
 
Aus Gründen des Datenschutzes sind Na-
men in der Online-Ausgabe des Pfarrbrie-
fes nicht sichtbar! 
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Grußwort  
  

Liebe Gemeinde,  
die Auferstehung Jesu unterscheidet sich von anderen 
Mythen über auferstandene Figuren. Denn diese Figu-
ren bleiben als Mythen ohne persönliche Auswirkung. 
Die Auferstehung Jesu hat  aber tiefgreifende persön-
liche Auswirkungen.  
Viele Auferstehungsmythen wie die von Osiris oder Di-
onysos stellen zyklische Naturmuster dar - Tod und 
Wiedergeburt, die mit den Jahreszeiten oder der 
Fruchtbarkeit verbunden sind. Die Auferstehung Jesu hingegen bezieht 
sich nicht auf die Zyklen der Natur, sondern auf eine persönliche Bezie-
hung zu Gott. Sie ist ein Ereignis, das dem Einzelnen neues Leben, 
Umwandlung und Versöhnung mit Gott schenkt.  
Im Gegensatz zu anderen Auferstehungsmythen, die oft symbolisch 
sind und nicht mit konkreten historischen Ereignissen verbunden wer-
den, wird die Auferstehung Jesu als ein tatsächliches historisches Er-
eignis mit Augenzeugenberichten dargestellt. Die Evangelien und frü-
hen christlichen Schriften betonen, dass Jesus nach seinem Tod in 
physischer Gestalt Menschen erschienen ist (Maria Magdalena, den 
Jüngern, Paulus). Dadurch wurde die Begegnung mit ihm persönlich 
und nicht nur eine abstrakte Legende.  
Die Auferstehung Jesu bedeutet nicht nur seine Rückkehr zum Leben, 
sondern auch die persönliche Verwandlung der Gläubigen. Der christli-
che Glaube lehrt, dass sein Sieg über den Tod bedeutet, dass Men-
schen ewiges Leben und eine wiederhergestellte Beziehung zu Gott 
haben können. Dies steht im Gegensatz zu Mythen, in denen die Aufer-
stehung oft eher eine Machtdemonstration einer Gottheit ist als eine di-
rekte Einladung zur persönlichen Erlösung.  
Viele mythologische auferstandene Figuren sind Götter, die im Rahmen 
eines kosmischen Dramas Zyklen von Tod und Wiedergeburt durchlau-
fen. Die Auferstehung Jesu hingegen ist untrennbar mit seiner opferbe-
reiten Liebe verbunden - er starb freiwillig für andere. Seine Auferste-
hung ist daher nicht nur eine Rückkehr ins Leben, sondern ein Sieg 
über Sünde und Tod für alle, die an ihn glauben.  
Millionen von Christen bezeugen eine persönliche Begegnung mit dem 
auferstandenen Jesus und erfahren seine Gegenwart in ihrem Leben. 
Diese fortwährende Beziehung unterscheidet ihn von mythologischen 
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Figuren, die fern oder symbolisch bleiben, anstatt persönlich in das Le-
ben der Menschen einzugreifen.  
Deshalb ist die Auferstehung Jesu nicht nur ein weiterer Mythos - sie ist 
ein historischer Anspruch mit tiefen persönlichen Auswirkungen und 
bietet eine einzigartige Art von Hoffnung, Umwandlung und Beziehung, 
die Mythen von auferstandenen Göttern nicht vermitteln. Deswegen 
kann man ohne eine persönliche Beziehung zu Gott den auferstande-
nen Herrn nicht erfahren. Eine tiefe Beziehung zu Jesus und dem Er-
lebnis seiner Auferstehung wünsche ich euch und Ihnen ganz beson-
ders in der Osterzeit.  
  
Ihr/Euer Pater Jacob  
 

Osterfrühstück in Hohnhorst 

Im Anschluss an die Osternacht am Ostersonntag, 20. April 
2025 um 6:00 Uhr in der St. Petrus Canisius-Kirche zu Hohn-
horst laden wir alle Gemeindemitglieder ganz herzlich zum 
gemeinsamen Osterfrühstück ins Pfarrheim ein. 

Für den TGV Hohnhorst Ute Hennecke 
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Samstag, 12.04. 

Kollekte: Pastorale und soziale Dienste der Kirche im Hl. Land 
18:00 h  Hoh Hl. Messe  

   

Sonntag, 13.04.  –  Palmsonntag 

Jes 50,4-7,Phil 2,6-11, Ev: Lk 22,14 - 23,56 

Kollekte: Pastorale und soziale Dienste der Kirche im Hl. Land 
09:00 h  BN Hl. Messe mit Palmweihe 
11:00 h  La Hl. Messe mit Palmweihe 
17:00 h  La Bußgottesdienst 

   

Montag, 14.04. 

16:00 h  BN Wort-Gottes-Feier Im Anschluss an die Wortgottesfeier findet der Film-
abend in der Fastenzeit statt 
Kollekte für die Jugendarbeit im ÜPE 

   

Dienstag, 15.04. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe  

   

Mittwoch, 16.04. 
Chrisammesse 17:00 Uhr im Dom zu Hildesheim 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Hoh Wort-Gottes-Feier 

   

Donnerstag, 17.04.  –  Gründonnerstag 

Ex 12,1-8.11-14,1 Kor 11,23-26, Ev: Joh 13,1-15 

18:00 h  BN Messe letztes Abendmahl anschl. Anbetung -† Fam. Nimptschke 
/†† Pfr. Viktor Mika, Paul Brendel u. Adalbert Bonk 

 BN anschl. Anbetung in BN 
 Ro anschl. Anbetung in Ro bis Mitternacht 

18:00 h  La Stille Anbetung bis ca. 21:00 Uhr (s. Artikel S. 35) 
   

Freitag, 18.04.  –  Karfreitag 

Jes 52,13-53,12,Hebr 4,14-16; 5,7-9, Ev: Joh 18,1-19,42 

15:00 h  BN Feier vom Leiden und Sterben Christi 
15:00 h  La Feier vom Leiden und Sterben Christi 
15:00 h  Ro Feier vom Leiden und Sterben Christi 
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Sonntag, 20.04.  –  Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Apg 10,34a.37-43,Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8, Ev: Joh 20,1-18 oder Lk 24,1-12 
Kollekte: Aufgaben in der Gemeinde 

06:00 h 
 

Anschl.   

Hoh 
 
Hoh 

Osternachtfeier mit Segnung der Osterspeisen Gemeinsames 
Osterfrühstück 

09:00 h  BN Festhochamt anschl. Ostereiersuchen für alle Kinder  
   

Montag, 21.04.  –  Ostermontag 

Apg 2,14.22-33,1 Kor 15,1-8.11, Ev: Lk 24,13-35 
Kollekte: Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  Ro Festmesse 
11:00 h  La Festmesse 

   

 

      
 
Dienstag, 22.04. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe anschl. gemeinsames Kaffeetrinken (s. Artikel Seite 32) 

-† Zita Domin 
   

Mittwoch, 23.04. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Hoh Hl. Messe 

   

Donnerstag, 24.04. 

14:30 h  La Hl. Messe 
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 25.04.  –  Hl. Markus, Evangelist, Fest 

16:30 h  BN Kids und Mini Treffen Gruppenstunde für alle Kinder und MinistrantIn-
nen 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2- Std. Anbetung  
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Samstag, 26.04. 

Kollekte: Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken 
18:00 h  Hoh Hl. Messe  

   

Sonntag, 27.04.  –  Barmherzigkeitssonntag  –  2. Sonntag der Os-
terzeit 
Apg 5,12-16,Offb 1,9-11a.12-13.17-19, Ev: Joh 20,19-31 

Kollekte: Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken 
09:00 h  BN Hl. Messe  
10:15 h  BN JHV Förderverein St. Maria vom hl. Rosenkranz (s. Artikel S. 31) 

   

Montag, 28.04. 

19:00 h  La Markustreff mit dem Reisebericht "Mit Schiff u. Bahn durch 
Alaska" (s. Artikel S. 34) 

   

Dienstag, 29.04. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe  

   

Mittwoch, 30.04. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Hoh Hl. Messe 

   

Donnerstag, 01.05.  –  Tag der Arbeit 

14:30 h  La Hl. Messe 
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 02.05.  –  Herz-Jesu-Freitag 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 24- Std. Anbetung 
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Samstag, 03.05.  –  Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel 
Kollekte: Aufgaben in der Gemeinde 

16:30 h  Ro Andacht mit Lobpreis  als Abschluss der 24-Std. Anbetung mit Beicht-
gelegenheit 

18:00 h  Ro Hl. Messe  
   

Sonntag, 04.05.  –  3. Sonntag der Osterzeit 

Apg 5,27b-32.40b-41,Offb 5,11-14, Ev: Joh 21,1-19 
Kollekte: Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  BN Hl. Messe  
11:00 h  La Hl. Messe und Erstkommunionfeier  

   

Montag, 05.05. 

14:30 h  Ro Wort-Gottes-Feier anschl. Seniorenkaffee 
17:00 h  La Dankmesse Erstkommunion 

   

Dienstag, 06.05. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe  

   

Mittwoch, 07.05. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Hoh Hl. Messe 
19:00 h  Ro Offener Bibelgesprächskreis 

   

Donnerstag, 08.05. 

14:30 h  La Hl. Messe mit Kaffeerunde  
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 09.05. 

16:30 h  Ro ök. Bügelkreis 
17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2- Std. Anbetung  
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Samstag, 10.05. 

Caritaskollekte 
12:00 h  Ro Tauffeier 
18:00 h  Hoh Hl. Messe  

   

Sonntag, 11.05.  –  4. Sonntag der Osterzeit 
Apg 13,14.43b-52,Offb 7,9.14b-17, Ev: Joh 10,27-30 

Caritaskollekte 
09:00 h  La Hl. Messe 
11:00 h  BN Hl. Messe und Erstkommunionfeier  

   

Montag, 12.05. 

09:30 h  Ro Frauenfrühstück 
17:00 h  BN Dankmesse Erstkommunion 
19:00 h  La TGV Treffen 

   

Dienstag, 13.05. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe anschl. Gemeindekaffee  
15:00 h  Ro Barbaragruppe 

   

Mittwoch, 14.05. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Hoh Wort-Gottes-Feier 

   

Donnerstag, 15.05. 

10:00 h  BN Caritas Beratung vor Ort (s. Artikel S. 28) 
14:30 h  La Hl. Messe 
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 16.05. 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 24- Std. Anbetung  
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Samstag, 17.05. 
Kollekte: Aufgaben in der Gemeinde 

11:00 h  Ro Tauffeier 
13:30 h  BN Tauffeier 
16:30 h  Ro Ende der 24-Std. Anbetung mit Beichtgelegenheit 
18:00 h  Ro Hl. Messe  

   

Sonntag, 18.05.  –  5. Sonntag der Osterzeit 

Apg 14,21b-27,Offb 21,1-5a, Ev: Joh 13,31-33a.34-35 
Kollekte: Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  BN Hl. Messe  
11:00 h  La Tauffeier 
14:30 h  Ro Maiandacht 

   

Dienstag, 20.05. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe 

   

Mittwoch, 21.05. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Hoh Hl. Messe 

   

Donnerstag, 22.05. 

14:30 h  La Hl. Messe 
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 23.05. 

16:30 h  BN Kids und Mini Treffen Gruppenstunde für alle Kinder und MinistrantIn-
nen 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2- Std. Anbetung  
19:00 h  BN HeartChor Schaumburg Gospelkonzert (s. Artikel S. 30) 
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Samstag, 24.05. 
Kollekte: Aufgaben in der Gemeinde 

18:00 h  Hoh Hl. Messe  
   

Sonntag, 25.05.  –  Rogatesonntag  –  6. Sonntag der Osterzeit 
Apg 15,1-2.22-29,Offb 21,10-14.22-23, Ev: Joh 14,23-29 
Kollekte: Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  BN Hl. Messe 
11:00 h  La Maiandacht (s. Artikel S. 35) 

   

Dienstag, 27.05. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe anschl. gemeinsames Kaffeetrinken 

   

Mittwoch, 28.05. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Hoh Hl. Messe 

   

Donnerstag, 29.05.  –  Christi Himmelfahrt  
Apg 1,1-11,Eph 1,17-23, Ev: Lk 24,46-53 

10:00 h  La Ök. Gottesdienst  Christi Himmelfahrt im Pfarrgarten St. Aegidien in 
Hülsede (s. Artikel S. 33) 

11:00 h  Obk Hl. Messe für den ÜPE-Raum auf dem Vorplatz der Lieth-Halle in 
Obernkirchen. Bei Regen findet die Messe in St. Josef, Obernkirchen 
statt. (s. Artikel S.22) 

 

Freitag, 30.05. 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2-Std. Anbetung  
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Samstag, 31.05. 
Pilgertag der Gremien aller Gemeinden ÜPE nach Paderborn 

18:00 h  Hoh Wort-Gottes-Feier 
   

Sonntag, 01.06.  –  7. Sonntag der Osterzeit 
Apg 7,55-60,Offb 22,12-14.16-17.20, Ev: Joh 17,20-26 
Kollekte: Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  BN Hl. Messe  
11:00 h  La Hl. Messe  

   

Montag, 02.06. 

14:30 h  Ro Hl. Messe anschl. Seniorenkaffee 
18:00 h  La Markustreff mit Besuch der Sigwardskirche in Idensen 

(s. Artikel S. 39) 
   

Dienstag, 03.06. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe 

   

Mittwoch, 04.06. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Hoh Hl. Messe 
19:00 h  Ro Offener Bibelgesprächskreis 

   

Donnerstag, 05.06. 

14:30 h  La Hl. Messe 
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 06.06.  –  Herz-Jesu-Freitag 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 24- Std. Anbetung  
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Samstag, 07.06. 

RENOVABIS - Kollekte 
16:30 h  Ro Andacht mit Lobpreis  als Abschluss der 24-Std. Anbetung mit Beicht-

gelegenheit 

18:00 h  Ro Hl. Messe  
   

 

Sonntag, 08.06.  –  Pfingstsonntag 
Apg 2,1-11,1 Kor 12,3b-7.12-13, Ev: Joh 20,19-23 

RENOVABIS - Kollekte 
09:00 h  BN Hl. Messe  
11:00 h  Hoh Hl. Messe 

 

Montag, 09.06.  –  Pfingstmontag 

Apg 19,1b-6a,Röm 8,14-17, Ev: Joh 3,16-21 

11:00 h  La Hl. Messe 
11:15 h  Ro ök. Pfingstgottesdienst 

   

Dienstag, 10.06. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe anschl. Gemeindekaffee  
15:00 h  Ro Barbaragruppe 

   

Mittwoch, 11.06. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Hoh Hl. Messe 

   

Donnerstag, 12.06. 

14:30 h  La Hl. Messe 
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 13.06. 

16:30 h  Ro ök. Bügelkreis 
17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2- Std. Anbetung  
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Samstag, 14.06. 
Kollekte: Aufgaben in der Gemeinde 

18:00 h  Ro Hl. Messe  
   

Sonntag, 15.06.  –  Dreifaltigkeitssonntag 
Spr 8,22-31,Röm 5,1-5, Ev: Joh 16,12-15 
Kollekte: Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  BN Hl. Messe  
11:00 h  La Wort-Gottes-Feier 
14:00 h  BN Flohmarkt rund um das Kind (s. Artikel S. 33) 

 
 
 
 
 

Ostereiersuchen in Bad Nenndorf  

 
Was ist Ostern ohne Eiersuche, gerade für Kinder? 

 

Wir laden alle Kinder zum Eiersuchen ein: 

Am Ostersonntag, 20. April 2025 in Bad Nenndorf nach 

der Festmesse um 9:00 Uhr. 

 

Dazu sind alle Familien mit Kindern                                                                                                        

aus der gesamten Pfarrgemeinde           

ganz herzlich eingeladen! 

 

 

 

Also unbedingt vorbeischauen – der Osterhase kommt be-

stimmt! 
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Freud & Leid 
 
 
 
 
 
 

Stella Mila Hormann   Lauenau  19.01.2025 
Viktoria Maria Becker   Rodenberg  01.03.2025 
Liah Perschewski   Bad Nenndorf  02.03.2025 
 
 
 
 
 

Franz Mai   95 Jahre  Bad Nenndorf   07.11.2024  
Gerhard Schubert  83 Jahre  Haste    07.11.2024  
Wilhelm Kaul   77 Jahre  Rodenberg   14.11.2024  
Elisabeth Batzdorf  98 Jahre  Bad Nenndorf   29.11.2024  
Waldemar Mlynek  64 Jahre  Bad Nenndorf   29.11.2024  
Johanna Hartmann  87 Jahre  Lauenau   10.12.2024  
Gotthard Faulhaber  86 Jahre  Bad Nenndorf   20.01.2025  
Benno Fierdel   86 Jahre  Bad Nenndorf   28.01.2025  
Heinz-Lothar Sucker  81 Jahre  Bad Nenndorf   31.01.2025  
Christa Brzoska  76 Jahre  Bad Nenndorf   02.02.2025  
Dr. Klaus Schmitz  86 Jahre  Hohnhorst/Ohndorf  13.02.2025  
Günter Schoensee  86 Jahre  Rodenberg   02.02.2025  
Margot Jestel   91 Jahre  Lauenau   08.03.2025  
Albert Heinisch  84 Jahre  Haste    09.03.2025  
Reinhold Schwedhelm 85 Jahre  Bad Nenndorf   09.03.2025  
Elke Eck   84 Jahre  Bad Nenndorf   10.03.2025  
Magdalena Jahn  94 Jahre  Haste    10.03.2025  

 
 

Herr, lass sie leben in deinem Frieden. Amen. 
 
 
 
  

 
Aus Gründen des Datenschutzes sind Namen in 
der Online-Ausgabe des Pfarrbriefes nicht sichtbar! 

 
 
Aus Gründen 
des Datenschut-
zes sind Namen 
in der Online-
Ausgabe des 
Pfarrbriefes nicht 
sichtbar! 
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Statistik 2024 – Pfarrei Bad Nenndorf 
 
 
 
 

     : 12 
 
 
 

     : 19 
 

   33 
 
 

     :    2 
 
 

     : 34 
 
 

Austritte    : 73 
 
 

Kollekten – Ergebnisse  
 
 

Adveniat:    3.452,31 € 
 
Caritas:       171,96 € 
 
Sternsingeraktion 2025:  7.867,47 € 
 
 

Allen Spenderinnen und  
Spendern ein herzliches  
Vergelt’s Gott!  
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Osterspeisensegnung am Ende der Osternachtfeiern  

Zur Osternacht gehört im Anschluss an den 
Gottesdienst die Agape, das Mahl der Ge-
meinde im Pfarrheim dazu. Dem Mahl der 
Liebe Gottes folgt das Mahl der Nächsten-
liebe.  
Wir möchten Sie einladen, zur Osternacht-
feier um 6:00 Uhr in St. Petrus Canisus zu 
Hohnhorst Körbchen mit Osterspeisen zur 
Kirche mitzubringen. Bei der Speisenweihe 

am Ende der Osternacht werden die Speisen gesegnet. So können die 
gesegneten Speisen dann bei der Agape im Pfarrheim bzw. zu Hause 
beim Osterfrühstück im Kreis der Familie gegessen werden. Eine schöne 
Brücke zwischen Altartisch und Haustisch…  
Die Gläubigen bringen dazu einen sogenannten Weihekorb mit. Darin 
liegen, oft mit einem feinen, bestickten Tuch bedeckt, Eier, Brot, Butter 
und andere Speisen. Wenn wir die gesegneten Speisen beim Osterfrüh-
stück miteinander teilen und essen, feiern wir, dass Gott uns das Leben 
immer wieder neu schenkt, mit jeder Speise, mit jedem Tag und mit je-
dem Frühling, mit jedem Osterfest, das wir miteinander feiern. So wird 
bei uns zuhause „Eucharistie“ gefeiert: das Dankesfest mit Gott in un-
serer Mitte!  
  
Welche Speisen Sie in den Weihekorb legen, ist Ihnen überlassen. Alles, 
was beim gemeinsamen Frühstück verzehrt werden soll, können Sie mit 
in die Kirche bringen. Manch einer packt auch bewusst Nahrungsmittel 
mit in den Korb, auf die er in der Fastenzeit verzichtet hat, zum Beispiel 
Schokolade oder Wein.  
  
  
  
Traditionell werden bei der Speisenweihe vor allem die folgenden Nah-
rungsmittel gesegnet:  
Ostereier sind Zeichen des Neubeginns und der Fruchtbarkeit. Sie gehö-
ren zu den zentralen Symbolen des Osterfests. Das hängt auch damit zu-
sammen, dass die Menschen früher während der Fastenzeit auf diese 
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tierischen Nahrungsmittel verzichtet haben und sich in den sieben Wo-
chen bis Ostern viele Eier angesammelt haben.  
  
  
Zu einem traditionellen Weihekorb gehört Brot unbedingt dazu, egal ob 
Weißbrot, Osterfladen oder sogenannte Gebildebrote. Diese Brote aus 
Hefeteig haben beispielsweise die Form einer Spirale, einer Sonne, eines 
Hasen oder bilden ein Nest für gekochte Eier. Das Brot ist ein Symbol für 
Jesus Christus.  
  
  
  
Ergänzt wird das Brot durch Butter und Fleisch, meist gekochter Schin-
ken oder Geräuchertes, manchmal auch Speck oder Wurst. Das Fleisch 
steht traditionell für das ewige Leben.  
  
  
  
Vervollständigt wird das Frühstück durch Salz als Zeichen dafür, dass 
die Auferstehung ewiges Leben schenkt, und Meerrettich als Symbol 
für die Bitterkeit des Lebens. Frische Kräuter stehen für die Früchte der 
Erde.  
  
  
  
Die Krönung der Speisen bildet oft ein gebackenes Osterlamm. Es erin-
nert an das Opfer Jesu, der hingegeben wurde und durch seinen Tod die 
Menschen erlöste.  
  
  
  
Die Fahne, die das Osterlamm schmückt, ist ein Siegeszeichen. Sie will 
zeigen: Jesus hat durch seine Auferstehung den Tod besiegt. Auf den 
kleinen Stoff- oder Papierfahnen sind häufig die griechischen Buchsta-
ben   Chi und Rho als Zeichen für Christus, ein Osterlamm mit Sieges-
fahne oder Christus als der Auferstandene abgebildet. Vielleicht fühlen 
Sie sich angeregt, mit Ihren Kindern oder Enkeln eine solche Fahne zu 
basteln …  
  
  
Sind Sie auf den Geschmack gekommen…? Bringen Sie ihren schön zu-
bereiteten Korb zur Osternacht mit und stellen ihn in der Nähe des Alta-
res auf einem vorbereiten Tisch ab.  Der Priester wird am Ende der Os-
ternacht zu Ihnen kommen, die Speisen und mit Weihwasser bespren-
gen. Übrigens, in St. Marien, Bückeburg werden die Osterspeisen bereits 
am Karsamstag, 12.00 Uhr in einer eigenen kurzen Andacht gesegnet.   
  
  

  
Ihr Pfarrer Markus Grabowski und das ÜPE-Team!  

  



20 

Präventsionskonzept für die Pfarrei 

Liebe Pfarrgemeinde, 

 

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass unser Präventionskon-

zept mittlerweile in der zweiten Auflage überarbeitet und sowohl vom 

Kirchenvorstand verabschiedet als auch vom Bistum Hildesheim akzep-

tiert wurde. In diesem Konzept beschreiben wir zentrale Maßnahmen, 

mit denen wir sicherstellen möchten, dass Minderjährige in unserer Ge-

meinde vor jeglicher Art von Übergriffen geschützt werden. 

 

Zu den wesentlichen Elementen unseres Konzeptes gehört, dass alle Eh-

renamtlichen, die mit Kindern und Jugendlichen in Kontakt stehen, ver-

pflichtet sind, u.a. ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis vorzu-

legen, an einer Präventionsschulung teilzunehmen und sich auf einen 

Verhaltenskodex im Umgang mit Minderjährigen zu verpflichten.  

 

Prävention kann jedoch nur dann erfolgreich sein, wenn wir sie als ge-

meinsame Aufgabe verstehen. In diesem Sinne benötigen wir auch Ihre 

Unterstützung. Sollten Sie Personen kennen, die Fragen zu unserem 

Konzept haben bzw. sich für das Thema Prävention im Bereich der Kin-

der- und Jugendarbeit in unserer Kirchengemeinde interessieren, oder 

aber von Übergriffen selbst betroffen sind, motivieren Sie diese bitte, 

sich an uns zu wenden. Alle Anfragen werden vertraulich behandelt. 

 

Um unseren Präventionsansatz möglichst niederschwellig zu gestalten, 

haben wir zentrale Ansprechpersonen an jedem Kirchort der Gemeinde 

benannt. Im Einzelnen sind dies: 

 

- Sonja Schuba, Bad Nenndorf 

- Hans-Dieter Morys, Lauenau 

- Reiner Niedenzu, Rodenberg 

- Tobias Kyas, Antonia Hannig, Hohnhorst 
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Lassen Sie uns gemeinsam eine sichere und geschützte Umgebung für 

alle Mitglieder unserer Gemeinde schaffen. Das Präventionskonzept 

liegt in den Kirchen unserer Gemeinde zur Mitnahme aus. 

 

Mit herzlichen Grüßen, 

 

Christof Radewagen 

Präventionsbeauftragter der katholischen Kirchengemeinde Bad Nenn-

dorf 
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Pilger der Hoffnung –  

an Christi Himmelfahrt gemeinsam unterwegs 

 

          

Heilige Messe für den gesamten ÜPE-4-

Bereich am Donnerstag, 29. Mai 2025  
Programm  

10.15 Uhr: Treff an St. Josef Obernkirchen-Rathenaustr. 7  

Pilgerweg zur Lieth-Halle  

(Es besteht auch die Möglichkeit, direkt dorthin zu fahren.)  

11.00 Uhr: Heilige Messe auf dem Vorplatz der Lieth-Halle  

Im Anschluss Mittagsimbiss und Kaffee und Kuchen  

sowie ein kleines Programm für Kinder!  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilen wir Gemeinschaft mit IHM und untereinander!  
  

Bei schlechtem Wetter feiern wir die Messe in St. Josef!  
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Grüße aus Kamerun 

Verehrter Pfr. Markus,  
liebe Schwester und Brüder unserer Pfarreien Stadthagen, Bad Nenn-
dorf, Rinteln, Bückeburg und Filialen. 

Ich bin gut angekommen und gut wieder eingelebt. Ich habe auch 
meine Tätigkeiten (Universität, Schule und Kirchengemeinde) mit mehr 
Engagement wieder schön aufgenommen. Denn die Zeit der Vertretung 
bei Euch war für mich auch eine Zeit der Ruhe, der Meditation und des 
Auftankens.  
Ich möchte mich dann zuerst bei dem geliebten Pfarrer Markus und 
dem gesamten ÜPE-Team für den herzlichen Empfang und die Bedin-
gungen, die mir zur Verfügung gestellt wurden, bedanken. Dann danke 
ich jedem Einzelnen von Ihnen und von Euch für die Zeit der Gnade, 
die der Herr mich bei Ihnen verbringen ließ. Ich danke Ihnen und Euch 
allen, die bereit waren, sich und ihre Mittel bereitzustellen, um mir ei-
nen angenehmen Aufenthalt zu ermöglichen. Möge Gott es euch hun-
dertfach vergelten. 
Jede Situation, in der wir uns trafen und uns unterhielten, war immer 
eine reiche Gelegenheit zu großer Freude und tiefer Hoffnung, die ich 
in meinem Herzen bewahre. Ich konnte wirklich erfahren, was es be-
deutet, eine Weltkirche zu sein. Ich sage Ihnen aus tiefstem Herzen 
Danke und Gottessegen . Bei meinen schwierigen Zeiten hier in 
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Kamerun werden mir sicher die Erinnerung an dieser Zeit, helfen den 
Alltag mit viel Hoffnung und Zuversicht zu betrachten. 
Außerdem, sobald ich in meiner Gemeinde angekommen war, habe ich 
alle gemeinsamen Fotos, vorgeführt. Viele Kinder und Christinnen und 
Christen in meiner Gemeinde haben sich bereits mit Namen wie 
Stadthagen, Bad Nenndorf, Rinteln, Bückeburg… vertraut gemacht. Sie 
wissen außerdem, dass es irgendwo auf der Welt Menschen gibt, die 
an sie denken und sie lieben und dass wir im Glauben an Jesus Chris-
tus alle Brüder und Schwestern sind. 
Wie ich Ihnen bei meinem Vortrag über Afrika und Kamerun vorgestellt 
habe, stehen meine Gemeinde und ich vor einer großen Herausforde-
rung: Der Bau einer Kirche, einer Wohnung für den Herrn, wo Er Lob 
und Dank für die Wohltaten seiner unerschöpflichen Liebe empfangen 
wird. Diese Herausforderung ist und bleibt eine der größten Errungen-
schaften unserer ganzen Generation. Wir fühlen uns dazu berufen und 
auserwählt, und wir tun es aus vollem Herzen. Doch der Wille allein 
und unser ganzes Verlangen reichen nicht aus. Deshalb würden wir 
gerne auf Sie alle zählen, damit wir dieses Projekt gemeinsam verwirk-
lichen können. Vielen Dank dafür. Die Christinnen und Christen meiner 
Gemeinde freuen sich schon darauf, Sie in Kamerun, genauer gesagt 
in  

Ekakam, wäh-
rend der Feier-
lichkeiten zur 
Einweihung die-
ses Werkes 
Gottes zu emp-
fangen. 
Laut dem Archi-
tekten beläuft 
sich der ge-
samte Bau auf 
125.000 € 
(82.000.000 
CFA-Francs). 
Wir haben be-
reits 25% des 

gesamten Bauvorhabens realisiert. Das sind fast 31.500 €. Wir danken 
Gott, dass er uns dies ermöglicht hat. Wir haben jedoch noch einen 
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Restbetrag von 93.000 € übrig, dann werden wir unser Vorhaben voll-
enden.  
So Gott will!  
 

Die zweite Sorge ist meine Schwierigkeit, mich hin und her leichter zu 
bewegen. Ich schäme mich nicht, Ihnen zu sagen, dass ich von der 
Hauptstadt Yaoundé bis nach Ekekam (102 km) mit dem Buschtaxi 
fahre. Ich schäme mich auch nicht zu sagen, dass ich mit einem alten 
Motorrad (gefahren von einem Motorradfahrer) oder zu Fuß (17 km) 
unterwegs bin, um Messen zu feiern oder einmal im Monat in den hin-
tersten Dörfern der Pfarrei Pastoralbesuche zu machen. Ich mache das 
gerne. Aber seit mein Auto, das ich 2003 in Fulda gekauft habe, end-
gültig kaputt gegangen ist, wird es recht schwer. Ich bin auch nicht 
mehr der jüngste. Das ist ein Zeichen für die Lebensbedingungen im 
afrikanischen Weinberg des Herrn. 
Ein gutes, stabiles und für die Straßen unseres Buschlandes geeigne-
tes Fahrzeug, das noch etwas mehr als 15 Jahre halten wird, kostet ab 
15.000 €. Es handelt sich um ein gebrauchtes Fahrzeug der Marke 
Toyota. Ich habe angefangen, Geld zu sparen, aber ich bin noch nicht 
allzu weit mit meinen Ersparnissen gekommen, weil ich so viele Anfra-
gen mit meinen Waisenkinder bekomme, Meine Freude wird groß ich 
so ein gebrauchtes Auto haben kann. So kann ich bereits sein die 
ärmsten der Armen zu dienen überall zu sein wo Gott mich ruft. Danke 
und vergelt‘s Gott. 
In Sommer sehen wir uns wieder, so Gott will. 
Mit freundlichen Grüßen und Segen 
Euer Abbé Michel in Kamerun. 
 

Für Auto: 
Kontodaten: Michel Marc Mvomo 
Sparkasse Fulda: DE 85 5305 0180 0040644103 
 

Für den Bau der Kirche: bitte benutzen Sie vor der Kirche Stadthagen 
mit dem Betreff: Kirchenbau Kamerun. 
Spenden für Projekte in Kamerun von Abbé Michel 
Zum Abschied konnten wir Abbé Michel noch 1.350€ an Spendengel-
dern überreichen, die er gut für seine vielfältigen Projekte in Kamerun 
einsetzen kann. Ganz herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spen-
der. 
Margarete Solbach 
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Jugendpilgerreise nach London 2025 
vom 10.07.2025 bis 16.07.2025 

 
 
Wir fahren in diesem Heiligen Jahr auf Pilgerreise nach London vom 
10.07.2025 – 16.07.2025. Wir gehen auf die Spuren der englischen Hei-
ligen und Märtyrer, die für ihren Glauben das ultimative Opfer gebracht 
haben und dabei nie ihren Glau-
ben verleugnet haben.  
Wir leben heute in einer Zeit, in 
der alles relativiert wird, leider 
auch von der Gesellschaft unser 
Glaube. Es ist ungeheuer wichtig, 
dass Werte und Grundsätze unse-
res Glaubens, speziell unsere in-
nige Beziehung zu Christus, eben 
nicht runtergewässert werden.  
Ein weiterer fundamentaler Be-
standteil unseres Glaubens ist das 
Pilgern. Im Pilgern bringen wir 
deutlich zum Ausdruck, dass wir 
auf der Suche sind nach einem 
tieferen Sinn im Leben und im 
Glauben. Beim Pilgern ist man 
auch auf der Suche nach sich 
selbst. Während des Pilgerns sind 
wird dazu eingeladen unser Leben 
und uns selbst zu reflektieren. Wir 
richten uns dabei neu aus, wie ein 
Kompass. Wir richten uns in die-
sem Fall an Christus neu aus. 
 
Wir haben noch Plätze frei. Melde dich an. Das Anmeldeformular findest 
du auf der Homepage, in deinem Pfarrbüro oder direkt bei mir. Für Teil-
nehmer bis 23 Jahre beträgt der Reisepreis 500,00 €. 
 
Euer Anthony Tur (Pastoraler Mitarbeiter) 
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Erwachsenen Pilgerreise nach London 2025 
vom 10.07.2025 bis 16.07.2025 

 
 

Sind Sie im Herzen jung geblieben? Dann Pilgern Sie doch mit den Ju-
gendlichen unseres ÜPE*4 gemeinsam im Heiligen Jahr 2025 auf die 
Spuren der englischen Heiligen und Märtyrer.  

Wir besuchen prachtvolle Kirchen, wandern auf 
den Fußspuren der Heiligen in London, Canter-

bury, Oxford und in Windsor.  Unser Team 
von Begleitern werden auch unsere Er-
wachsenen auf dieser Reise zum Teil indivi-
duell begleiten. Auch für Sie wird es genü-
gend Freizeit geben, damit Sie London oder 
die anderen Städte selbständig und allein er-

kunden können. Im Reisepreis sind Unter-
kunft, Verpflegung (Frühstück und Abendbrot 

und Lunchpakete) und Eintritte enthalten.  
 
Unser Reiseveranstalter ist das 
ortsansässige Unternehmen 
Held Reisen.  Der Reisepreis 
beträgt für Erwachsene ab 24 Jahren 1.200 €. Haben wir Interesse ge-
weckt? Dann halten Sie nach dem Flyer für die Erwachsenen-Pilgerfahrt 
Ausschau. Der Flyer und das Anmeldeformular für die Erwachsenen-Pil-
gerfahrt finden Sie auf der Webseite der Pfarrei sowie in Ihrem Pfarrbüro. 
Gerne können Sie auch direkt bei mir melden. 
 
Mein Team und ich freuen uns auf Sie. 
 
Ihr Anthony Tur (Pastoraler Mitarbeiter) 
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Caritas-Schaumburg - 
Dankbarkeit  

Jedes Mal, wenn mir eine Süßig-
keit angeboten wird oder ich den 
Impuls verspüre, etwas Süßes zu 
essen, halte ich kurz inne. Ich er-
kenne diesen Moment als Einla-
dung, Gott wieder in meinen All-
tag einziehen zu lassen. Statt au-
tomatisch zuzugreifen, atme ich 
tief ein und erinnere mich daran, dass ich gerade faste – nicht nur körperlich, 
sondern auch geistig. Ich faste von alten Mustern, von der Illusion der Kon-
trolle und von der Angst, etwas zu verpassen. Und genau in diesem Moment 
spüre ich eine tiefe Dankbarkeit.  

Dankbar für mein Leben, für meine Fähigkeit, bewusst zu entscheiden, und 
für die Kraft, mich meinen Herausforderungen zu stellen. Ich erkenne, dass 
das Fasten nicht Verzicht ist, sondern eine Gelegenheit, mich wieder mit mei-
nem Inneren zu verbinden. Jede Entscheidung, die ich aus diesem Bewusst-
sein heraus treffe, öffnet mich mehr für die Führung, die mir zuteilwird, so-
bald ich loslasse und meiner Intuition vertraue.  

Besonders dankbar bin ich in dieser Zeit dafür, eine neue Kollegin in unserem 
Team begrüßen zu dürfen. Ich sehe dies als Geschenk, als Zeichen, dass das 
Leben mir immer wieder wertvolle Begegnungen schenkt, wenn ich bereit 
bin, mich dem Fluss des Lebens hinzugeben.  

Inmitten von Chaos und Unsicherheit ist es diese göttliche Führung, die mich 
trägt. Sie zeigt sich in Momenten der Klarheit, in Begegnungen, in unerwarte-
ten Lösungen. Und sie erinnert mich daran, dass ich nicht alles kontrollieren 
muss. Indem ich meine Ängste loslasse, öffne ich mich für Wunder – für ge-
nau die Geschenke, die das Leben mir in dieser besonderen Zeit macht. Dafür 
bin ich unendlich dankbar.  

Übrigens: Am 15.05. wird wieder ein neuer Beratungstermin im Pfarrheim an-
geboten. Wer mag, kommt an diesem Termin einfach vorbei oder macht vor-
her einen Termin unter kolb@caritas-schaumburg.de 

  

mailto:kolb@caritas-schaumburg.de
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EiNE-WELT-LADEN  

Geöffnet: jeden Sonntag von 9.45 bis 12.00 Uhr,  

im kath. Pfarrheim, Wilhelmstr., Bad Nenndorf  

Schon probiert...  

 Bad Nenndorf-Kaffee aus Peru  

Der EiNE-WELT-LADEN hat seinen eigenen Kaffee.  
  
Schmale Pfade führen durch den feuchten, subtropischen Urwald des 

peruanischen Andenhochlands nach Pumacahua. Nordwestlich von 

Cusco, dem magischen Zentrum des Inkareichs, liegt abgeschieden die 

4 Hektar große Plantage des Kleinbauern Eugenio Morveli Huillca.  

Er sorgt durch biologische Anbauweisen seiner Kaffeepflanzen für den 

Erhalt der guten Böden, des intakten Waldes und der sauberen Gewäs-

ser seiner Umgebung. Seine Kaffeebohnen gedeihen in reiner Luft auf 

knapp 3.000 m Höhe zu aromatischer Reife.  

Der nussig-schokoladige Geschmack, begleitet von einer würzig-fruch-

tigen sehr angenehmen Säure zeichnet unseren Peru-Kaffee aus. Durch 

mittelstarke Röstung im traditionellen Trommelröstverfahren wird 

eine optimale Balance zwischen Würze und Frucht erzielt.  

Bio Kaffee aus Peru, Aroma geschützt verpackt und Mittelstark gerös-

tet.  

...gleich probieren!!!  

Fragen sie in Bad Nenndorf nach der Messe oder beim Gemeindekaffee im 

Pfarrheim nach einer Tasse Kaffee aus Fairem Handel!  
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HeartChor - Schaumburg 
 

Freitag, 23.05.2025, 19:00 Uhr 

St. Maria vom Heiligen Rosenkranz, Bad Nenndorf 

Eintritt:  9€ 

     (Bildquelle: HeartChor) 
 

Das ist der HeartChor Schaumburg, der im Mai 2022 durch die 
Chorleiterin Julia Knubbe gegründet wurde. Die Proben mit den 
bislang 17 Stimmen sind energiegeladen und mit viel Spaß wer-
den Songs aus den Bereichen Musical, Pop, Rock und Gospel 
einstudiert.  
Seit Dezember 2023 mit von der Partie: Philipp Gräfe. Der Pianist 
aus Rinteln ist voller Begeisterung dabei, wann immer es ihm 
möglich ist und wann immer er an den Tasten gebraucht wird. 



 31 

Förderverein St. Maria vom Heiligen Rosenkranz e.V. 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
  
Liebe Mitglieder des Fördervereins,  
  
hiermit möchten wir Sie und Euch zur Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins St. Maria vom Heiligen Rosenkranz e. V. einladen. Die 
JHV findet statt am:  
  
Sonntag 27. April 2025,   
im Pfarrheim Bad Nenndorf  
von 10:15 Uhr bis 11:00 Uhr  
nach der Heiligen Messe.  
  
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:  
  
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen La-
dung  
2. Feststellung der Tagesordnung  
3. Bericht des Vorstands  
4. Bericht der Kassenprüfer  
5. Entlastung des Vorstands  
6. Fragen, Anregungen, Vorschläge  
  
Wir freuen auf eine rege Teilnahme. Anträge zur Ergänzung der Tages-
ordnung richten Sie bitte rechtzeitig an den Vorstand.  
  
Vielen Dank und viele Grüße  
  
Michael Schuba  
1. Vorsitzender  
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Neues aus der Männergemeinschaft        

Liebe Männer!  

Gerade noch rechtzeitig können wir auf die Anbetungsstunde am 
Gründonnerstag hinweisen. Am 17. April 25 beginnt sie um 19:00 
Uhr nach der Messe.  

Am 25. Mai treffen wir uns um 15:00 Uhr im Pfarrheim zu einem 
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.  

Danach gönnen wir uns für die nächsten beiden Monate eine 
Sommerpause.  

Einzelheiten legen wir rechtzeitig fest!  

Für den Führungskreis Euer Josef  

Info aus dem Ortsteam Bad Nenndorf 

 
Liebe Gemeinde,  
 
das Ortsteam Bad Nenndorf informiert darüber, dass sich beim 
Gemeindekaffee am Dienstag nach der Messe Änderungen erge-
ben. Wie bisher findet er nach der Messe am 2. Dienstag im Mo-
nat statt.  
Am 4. Dienstag jedoch laden wir zu einem nicht organisierten 
Kaffeetrinken ein. Kaffee/Tee werden bereitgestellt. Wer kommen 
möchte, bringe etwas Kuchen oder Kekse mit. So ist es weiterhin 
möglich, sich bei einem Kaffee zu treffen und zu klönen.  
  
Für das Ortsteam  
Renate Thiemann  
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Flohmarkt im Kirchort Bad Nenndorf 

 

Einladung zum Ausflug der Ministranten 

 

Achtung, Achtung … an alle „Minis“ 

unserer Pfarrgemeinde: 

Herzliche Einladung 

aller MessdienerInnen zu einem 

gemeinsamen Ausflug am 

Samstag, den 21. Juni 2025 

Mit Pater Tomy und dem Team der 

MinistrantenleiterInnen! 
 

Nähere Infos folgen über die bestehenden WhatsApp-Gruppen. 
 

Wir freuen uns sehr, dass ihr da seid, unser Gemeindeleben aktiv 

mitgestaltet und bereichert. 
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Kinder- und Ministranten-Treffen 
 

 
Liebe Kinder, wir möchten Euch herzlich einladen zu unseren 
 

„Kids und Minis Treffen“ 
= Gruppenstunden für alle Kinder und MinistrantInnen 

 
Wann: Wir treffen uns in diesem Jahr an folgenden Terminen: 

• Freitag, 25. April 

• Freitag, 23. Mai 

• Freitag, 22. August 

• Freitag, 19. September 

• Montag, 27. Oktober 

• Montag, 24. November 
Immer zwischen 16.30 Uhr und 18.30 Uhr 

Wo: Gemeindehaus der Pfarrkirche St. Maria vom Heiligen Rosen-
kranz, Bad Nenndorf 
Wer: Alle Kinder ab Schulalter aufwärts! Wir bitten allerdings um vorhe-
rige Anmeldung zur besseren Planung unter 0163 – 3357869 
Teil jeder Gruppenstunde wird nämlich auch ein gemeinsames Abend-
essen sein. 
 

Es freuen auf Euch gemeinsam mit Pater Tomy Jose 
 

Iwona Zawadska     Christof Radewagen   Lisa Hawner 
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Besondere Gottesdienste in Lauenau 
 

Anbetung am Gründonnerstag 

Wann:  Do, 17. April 2025 

Um:  18.00 – 21 Uhr 

Wo: Kirche St. Markus in Lauenau                                            Bild: pixabay 

 

Am Gründonnerstag, dem 17.04.25, werden wir wieder eine stille Anbe-
tung in unserer Kirche St. Markus anbieten. Es wird herzlich dazu einge-
laden, in ruhiger und besinnlicher Atmosphäre „im Stillen“ mit Gott ins 
Gespräch zu kommen. 

 

Maiandacht  

Wann:  So, 25. Mai 2025  

Um:  11.00 Uhr 

Wo: Kirche St. Markus in Lauenau                                    Bild: pixabay 

 
 

Wir laden herzlich ein, zum Lobe der Mutter Gottes gemeinsam zu sin-
gen und zu beten. Am Sonntag, dem 25. Mai, wird die Maiandacht am 
Vormittag angeboten. Damit kann man sie auch als Ausgangspunkt ei-
ner anschließenden Wanderung zu dieser schönen Frühlingszeit nutzen. 

 

ök. Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 

Wann:  Do, 29. Mai 2025 

Um:  10.00 Uhr 

Wo: Pfarrgarten St. Aegidien, Hülsede 

 

Schon seit vielen Jahren feiern die evangelischen und katholischen 
Christen aus dem Raum Lauenau gemeinsam das Fest Christi Himmel-
fahrt mit einem ökumenischen Gottesdienst, der an unterschiedlichen 
Orten im Freien stattfindet. In diesem Jahr wird wieder vor der herrlichen 
Kulisse von St. Aegidien in den Pfarrgarten in Hülsede eingeladen. 
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Kleiner Rückblick aus der Kindergruppe in Lauenau 

 
Nach unserem gemeinsamen Krippen-
spiel und dem Einsatz der Sternsinger die-
ses Jahr in Lauenau und Rodenberg, war 
es an der Zeit uns mal gemeinsam ins Ver-
gnügen zu stürzen.  
So haben wir uns alle zusammen in der 
Bowling Halle verabredet.  

Es wurde viel gelacht, erzählt und natürlich Bowling gespielt. Wo-
bei man immer wieder lautes Jubeln gehört hat, wenn es wieder 
hieß “Strike“!  
Selbstverständlich haben sich danach alle erstmal eine Stärkung 
mit Pommes und leckeren Nuggets verdient. 
 
Das nächste Treffen stand ganz im Zeichen des bunten Treibens. 
So wurden aus den Kindern, Polizisten /innen, Feen, Prinzessin-
nen, Mickey Mouse, Superhelden, Cowgirls und Ärztinnen. Wir ha-
ben gemeinsam Fasching gefeiert. Bei flotter Partymusik wurde 
getanzt, es wurden Spiele gespielt und zwischendurch alles ver-
nascht, was das tolle Buffet hergab. 
Wir haben einen schönen Nachmittag zusammen verbracht. 
 
Und weil es gemeinsam noch schöner ist, werden wir vor Os-
tern  alle zusammen im Pfarrheim in Rodenberg, Ostergebäck her-
stellen.  
Das wird bestimmt wieder ein tolles Treffen. 
 
Mariola Jagiela mit Maria & Melanie 
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Auf der Bowlingbahn!! 
 
 
    Lecker, lecker!! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Faschingstrubel !! 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: privat 
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Markustreff: Reisebericht Alaska 
 

 

Thema: Mit Schiff und Bahn durch Alaska 

Bilder: pixaby – free pics) 

 

Erika Müller-Strecker und Karl-Heinz Strecker berichten mit 
beeindruckenden Bildern und Geschichten von ihrer Reise durch 
Alaska. 
 

Wann:  Montag, 28. April 2025 

Uhrzeit: 19.00 Uhr 

Ort:  Pfarrheim St. Markus in Lauenau 
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Markustreff: Fahrt zur Sigwardskirche Idensen 
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Bürgerhilfe Lauenau bittet um Mitfinanzierung 
 

 

Bitte um Spenden für eine Kühlanlage 

 

Wer ist die „Bürgerhilfe“? 
„Wir, als Bürgerhilfe der Samtgemeine Rodenberg, versuchen unseren 
Bedürftigen den Lebensunterhalt mit der Bereitstellung von Lebensmit-
teln, die wir von diversen Einzelhändler abholen dürfen, zu erleichtern. 
Wir stellen den Bedürftigen die eingesammelten Lebensmittel für einen 
kleinen Obolus zur Verfügung.“ 

Das Vorhaben: 
Die Bürgerhilfe bittet um Mitfinanzierung einer dringend benötigten 
Kühlanlage für das vorhandene Lebensmittelfahrzeug, um Bedürf-
tige auch mit Feinkost (diverse Salate, Joghurt, Milch usw.) und Gefrier-
ware versorgen zu dürfen und zu können. 

Das geschieht mit dem Geld: 
Das Geld geht in den Einbau der Kühlanlage in unseren vorhandenen 
Lebensmittellieferwagen. Überschüssige Beträge werden für Lebensmit-
telanschaffung verwandt. 

Wie spende ich dafür? 
Über das Portal „Wir schaffen mehr“ ist mit Unterstützung der Volksbank 
Hameln-Stadthagen ein Crowdfunding-Projekt eingerichtet worden, 
um über Spenden 5000 Euro für die Kühlanlage zu erhalten. 

Das Spendenportal ist erreichbar unter: 

https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/einbau/ 

 

Das TGV Lauenau unterstützt dieses Projekt und bittet um Mithilfe! 

 
Verantwortlich: Bürgerhilfe SG Rodenberg in Lauenau 
   Barbara Bruno-Hiller 
   Ahornweg 3 
   31867 Lauenau 
   bbarbara196@yahoo.com 

  

https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/einbau/
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Der Weltgebetstag in Rodenberg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
„Kia Orana!”,  
… so begrüßen sich die Menschen auf den Cookinseln und wünschen 
sich ein langes und erfülltes Leben. Mit „Kia Orana“, der in Kolonialzeiten 
lange verbotenen Sprache der Maori, begrüßen die Christinnen der Coo-
kinseln alle weltweit, die den WGT-Gottesdienst 2025 gemeinsam mit 
ihnen feiern – die Cookinseln, ein fernes Tropenparadies mit vielen Fa-
cetten.  
Die Inseln sind kaum bekannt und doch von wachsendem Interesse für 
die Weltwirtschaft, denn dort liegen seltene Rohstoffe auf dem Meeres-
boden: Manganknollen - unverzichtbar für unsere Energiewende. Ein 
Schatz für die Inseln, der weiteren Wohlstand sichert oder eine Gefahr 
für das fragile Ökosystem - ein erneuter kolonialer Übergriff?  

(Textauszug aus dem Infoflyer anl. des Weltgebetstages von Brunhilde Raiser) 

 

Am 7. März trafen sich ca. 90 ChristInnen in der katholischen Kirche Ma-
riä Himmelfahrt, um den ökumenischen Gottesdienst anl. des Weltge-
betstages zu besuchen. Die Musikgruppe Capella hat den Gottesdienst 
mit Musik und Gesang bereichert. 
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Das erfahrene Vorbereitungsteam 
ist von neuen jüngeren Frauen 
ver-stärkt worden und freut sich 
sehr darüber. Anna Thiel-Brod-
korb hat die Vorbereitung geleitet 
und ihr ist besonders gedankt wor-
den. 
Eine Kollekte für Frauenprojekte 

auf den Cookinseln erbrachte 

546,91€. Im nächsten Jahr findet 

der WGT in St Jacobi statt.  

 

 

Beate Brandenstein-Buhl 
  

Almuth Sassmann bedankt sich im Namen 
des ökumenischen Vorbereitungsteams bei 
Anna Thiel-Brodkorb 

Die Musikgruppe Capella 

Das ökumenische 
Vorbereitungsteam 
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Jubiläum in Rodenberg: Konzert Leipziger Universitätschor 
 

Konzert des „Leipziger Universitätschor“ am 29.06.2025  
um 17 Uhr in Rodenberg in der Kirche Mariä Himmelfahrt. 

Ca. 50 Musikerinnen und Musiker 
reisen aus Leipzig für unser Jubi-
läum an, um mit uns zu feiern und 
einen Nachmittag mit hochklassiger 
Musik unter der Leitung des von Da-
vid Timm zu gestalten.  

Mit seinem künstlerischen Wirken ge-
staltet der Leipziger Universitätsmusik-
direktor Professor David Timm als eine 
der herausragendsten Künstlerpersön-
lichkeiten der Bach-Stadt seit 2005 das 
lebendige Musikleben der Universität 
Leipzig. Als musikalischer Leiter des 
Leipziger Universitätschores, gefragter 
Gastdirigent verschiedener Orchester 
sowie als Pianist und Organist wirkt er 
zudem in die regionale wie überregio-
nale Kulturszene im Bereich Klassik und Jazz hinein. 
            (Quelle: www.unimusik.uni-leipzig.de) 

Seit seiner Gründung im Jahre 1926 bietet der Leipziger Universitätschor 
ca. 100 Studierenden und anderen Universitätsangehörigen die Möglich-
keit, im regen Musikleben der Universität und Bach-Stadt Leipzig sänge-
risch mitzuwirken. Der Chor tritt u. a. beim jährlich stattfindenden Bach-
fest Leipzig auf, absolviert Konzertreisen ins europäische sowie außer-
europäische Ausland und führt neben der großen klassischen Chorlite-
ratur, wie Bachsche Passionen, Kantaten und Oratorien auch moderne 
und jazzige Stücke auf.             (Quelle: Wikipedia) 

Wir freuen uns sehr, in unserem Jubiläumsjahr diesen tollen Chor 
aus Leipzig zu Gast in Rodenberg zu haben! 

(www.unimusik.uni-leipzig.de/universitaetschor) 

Karten für das Konzert werden über die Deisterbuchhandlung oder über 
das Pfarrbüro zu erwerben sein. Der Chor tritt kostenfrei auf, wir müssen 
nur für den Transport von und nach Leipzig sorgen.  

http://www.unimusik.uni-leipzig.de/universitaetschor
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 …und hier könnte Ihre

    Anzeige stehen! 

Interesse? 
Es wäre schön, wenn Sie 

den Druck  

unseres Pfarrbriefes 

unterstützen möchten…. 
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Namen und Adressen 
 

Pfarrgemeinde St. Maria vom heiligen Rosenkranz 
Lindenallee 3, 31542 Bad Nenndorf 
 

Pfarrer:  Markus Grabowski, Bahnhofstr. 3, 31655 Stadthagen 
Tel. 05721-924330 
 E-Mail: markus.grabowski[at]bistum-hildesheim.net 

Pastor:  Pater Tomy Jose, Lindenallee 3, 31542 Bad Nenndorf 
  Tel.05723-941214  

E-Mail: tomy.jose[at]bistum-hildesheim.net 

Pastor:  Pater Jacob Thaile, Oberwallweg 2, 31675 Bückeburg 
 Tel. 05722-2890320  
E-Mail: jacob.thaile[at]bistum-hildesheim.net 

Diakone: Günter Fichte, Lauenau 
E-Mail: guenter.fichte[at]bistum-hildesheim.net 

Berthold Koch, Bad Nenndorf  

E-Mail: berthold.koch[at]bistum-hildesheim.net 

Gemeindereferentin: 

Sabine  Kalkmann 
Tel. 05722-2890319 
E-Mail: sabine.kalkmann[at]bistum-hildesheim.net 

Pastorale Mitarbeiter: 

Marian Thiele 
Tel. 01752-596700 
E-Mail: marian.thiele[at]bistum-hildesheim.net 

Anthony Tur 
Tel. 05751-957540 
E-Mail: anthony.tur[at]bistum-hildesheim.net 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------- 

Pfarramt Bad Nenndorf: 

Sekretärin: Kerstin Ramme, Lindenallee 3, 31542 Bad Nenndorf 
Tel.: 05723-94120,  Fax: 05723-941211 
E-Mail: pfarramt[at]st-maria-vom-hl-rosenkranz.de 

 

Internet: www.st-maria-vom-hl-rosenkranz.de 

Bürozeiten: Dienstag: 15:00 – 17:00 Uhr 

  Donnerstag:      09:00 – 12:00 Uhr 

  Freitag:    09:00 – 11:00 Uhr 

  Montag und Mittwoch geschlossen 

  

mailto:jakob.thaile@bistum-hildesheim.net
http://www.st-maria-vom-hl-rosenkranz.de/
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Verwaltungsleitung:  

Gabriele Jacob 
Tel. 05721-9800463 
E-Mail: gabriele.jacob[at]bistum-hildesheim.net 

 

Stellv. Vorsitzender Kirchenvorstand: 

Reiner Niedenzu 

 

Bankverbindung: Spk Schaumburg IBAN: DE 93 25551480 0552 208 07 

----------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Ortsteams, vertreten im Vernetzungsteam der Pfarrei: 

TGV Rodenberg, Mariä Himmelfahrt 
Almuth Sassmann, Reiner Niedenzu 
E-Mail: TGV-Rodenberg[at]st-maria-vom-hl-rosenkranz.de  

Bad Nenndorf, St. Maria v. Hl. Rosenkranz 
  Renate Thiemann, Sonja u. Michael Schuba 
  E-Mail: Ortsteam-BN[at]st-maria-vom-hl-rosenkranz.de 

Lauenau, St. Markus 
  Karin u. Helge Anke, Marlene Lehmann, Anette u. H.-D. Morys 
  E-Mail: TGV-Lauenau[at]st-maria-vom-hl-rosenkranz.de  

 Hohnhorst, St. Petrus Canisius 
  Ute Hennecke, Nicole Zennaro 
   E-Mail: TGV-Hohnhorst[at]st-maria-vom-hl-rosenkranz. de  

 

Präventionsbeauftragter der Gemeinde 

  Christof Radewagen 
  E-Mail: praevention[at]st-maria-vom-hl-rosenkranz.de 
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„Voll der Würde – Menschen stärken im Osten Europas“ –  
Das Aktionsmotiv der Renovabis-Kampagne 2025. 
Quelle: Achim Pohl  
 
 

 


